
 

 

 
 
 

 

Herzliche Einladung: 

Mikroprojektionen –  Kleines sichtbar machen. 
Von der Laterna magica zum Revolvermikroskop. 

 

präsentiert von Mitgliedern der TMG, unterstützt von Frau Elisabeth Barth 

 
Donnerstag, den 27. September 2012 ab 20 Uhr ct. 

 

Veranstaltungsort: H-Fischer Ausstellungsräume in der Marquardtei, 

Herrenberger Strasse 34 (im Erdgeschoss unter der Wirtschaft) 

 

(Lageplan siehe Homepage TMG) 

 

     Fremde Welten sichtbar zu machen – was uns 
heute durch Film, Fernsehen und Internet so 
selbstverständlich ist, war früher Aufgabe der 
Medien Wort und Schrift, ergänzt durch Grafik und 
Malerei. Für die Mikrowelten des Unsichtbaren 
galten diese Beschränkungen in ganz besonderem 
Maße. Dem unbewaffneten Auge blieben sie 
verborgen und erschlossen sich allenfalls dem 
individuellen Blick durch das eigene Mikroskop. 
 
    In den Räumen der H-Fischer Galerie 
präsentieren wir die kuriosen Geräte, wie sie in 
den letzten 200 Jahren zur Sichtbarmachung für 
ein größeres Publikum erfunden wurden: Vom 
Vorläufer des Diaprojektors über Projektions-
kanonen mit Kohlebogenlampen und Revolver-
mikroskope, wie sie früher in allen Schulen und 
naturwissenschaftlichen Hörsälen standen. Dem 
Reiz dieser zischend rauchenden und schwer zu 
bedienenden Ungetüme ist dieser Abend 
gewidmet.  
 

Gäste sind herzlich willkommen! 
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